
Abschlussveranstaltung EASE 

Bildungskontinuität
sichern:  
   Gemeinsame
   Bildungsgrundsätze
   NRW 2010

30. Juni 2010
8.30 –15.00 Uhr

Erzbischöfliches Berufskolleg
- Abt. Am Krieler Dom -
Freiligrathstr. 6
50935 Köln

Anmeldung:

Per E-Mail mit Angabe der Namen der 
Personen

bis 16.06.2010

an Programmorganisation und 
Nationale Koordination

Mechthild Homberg
EASE-EBK@web.de 

Internetadressen:

www.ease-eu.com
www.eb-koeln.de
www.bezreg-koeln.nrw.de

Mit dem Nahverkehr:

Straßenbahn Linien 9 (Haltestelle Mommsenstr.), 
13 (Haltestelle Gleueler Str./Gürtel oder Zülpicher 
Str./Gürtel) oder Bus Linie 146 (Haltestelle Krieler 
Str.).

Mit dem Auto:

A4 Ausfahrt Klettenberg (B256), rechts Richtung 
Uni/Innenstadt, nächste Kreuzung links auf Militär-
ringstraße, nächste Kreuzung rechts auf Gleueler 
Straße. Schrägrechts in der Zülpicher Straße fin-
den sich Parkmöglichkeiten.

Karte: OpenStreetMap



Projekte
Bakker, Mareike:
Groß und Klein tauchen in Bücher ein

Först, Ines: 
Gemeinsam zum Bilderbuch

Klapp, Kira: 
Mehr als nur Schulkram - Schriftsprache mit allen 
Sinnen

Körber, Wibke: 
Stärkung der Vorläuferkompetenzen zum Lesen und 
Schreiben lernen durch Märchen 

Krischer, Melanie: 
Backen im Kindergarten - early literacy

Leisner, Kathrin:
Übergang Kindergarten-Grundschule

Lürssen, Anika:
Ein Tag in Fantissima

Mermann, Stephanie:
Ein Bilderbuch in allen Facetten

Moßner, Isabelle:
Wir bringen auch ein Buch mit

Müller, Kristina:
Lesepatenschaft

Plum, Claudia:
Post vom Erdmännchen

Staiti, Stephanie:
Die märchenhafte Welt der Schriftsprache

Stampfer, Claudia:
Reise vom Kindergarten in die Grundschule

Tetenborg, Christina:
Portfolio als Brücke vom Kindergarten in die Grund-
schule

… bietet einen fundierten und umfassenden Einblick 
in einen der spannendsten Entwicklungsabschnitte 
des Kindes:

Early Literacy im  Übergang vom Kindergarten in 
die Grundschule.

Bildungskontinuität zu sichern erhebt einen hohen 
Kooperationsanspruch, der sich im Anforderungspro-
fil von Familie, Kindergarten, Grundschule sowie den 
Ausbildungsstätten Berufskolleg und Studienseminar 
nur mit besonderem Engagement umsetzen lässt. 
Den Projektbeteiligten  ist dies gelungen. 
Die Abschlussveranstaltung mit den Themen 
„Elternkooperation“ und „Zukunftsweisende Ideen“ 
gilt als besonderer Dank an die Beteiligten und fordert 
gleichzeitig zur Implementierung und Fortführung der 
erarbeiteten Ziele auf: 

- die Tandembildung von Berufspraktikantinnen 
und Lehramtsanwärterinnen zur gemeinsamen  
Entwicklung von Projekten;
- die Zusammenarbeit der Kollegien des Erz- 
bischöflichen Berufskollegs Köln und  des 
Studienseminars Köln, der Kindergärten und 
Grundschulen in der Begleitung der Berufsprakti-
kantinnen und Lehramtsanwärterinnen;
- die Vertiefung der Themen Kommunikation und 
Kooperation mit Eltern, Bildungsbeobachtung 
und Bildungsdokumentation, Early Literacy und 
Transition in der Ausbildung;
- die Weiterentwicklung der Zusammenarbeit 
von Erzieherinnen, Lehrerinnen und Eltern im 
Sinne der Bildungsgrundsätze und als Qualitätsanlie-
gen der Träger von Kindergarten und Grundschule.

Alle sind herzlich eingeladen, sich durch die 
Vorträge und Projekte inspirieren zu lassen, in 
Kommunikation zu treten und Kooperationen einzu-
leiten, um Bildungskontinuität zu sichern.

Das Projekt EASE...
8.30
Begrüßung
Manfred Müller-Neuendorf, Schulleiter 

9.00
Ohne Eltern geht es nicht!
Schwierigkeiten meistern - Kommunikation 
entwickeln
Herbert Vogt, Dipl.-Pädagoge und Lehrer;
Autor und  Redakteur der Fachzeitschrift TPS

10.15
EASE-Projektpräsentationen 
in den umliegenden Klassenräumen

11.30
Pause mit Imbiss

12.30
„Bildungskonzept der Zukunft – Bildung von 3 –10 
unter einem Dach“
Prof. Dr. Rainer Strätz
FH Köln/Sozialpädagogisches Institut NRW

13.45
Zertifizierung der Projekte von:
Mareike Bakker, Kira Klapp, Wibke Körber, Melanie 
Krischer, Stephanie Mermann, Christina Müller, 
Stephanie Staiti und Christina Tetenborg

14.00
Bildung, ein Kabarett 
Babette Dörmer und Karin Kroemer, Bonn

Moderation der Veranstaltung:
 Ursula Potthoff, Bildungsgangleiterin der 
 Fachschule für Sozialpädagogik

Musikalische Begleitung:
 Regina Achtelik

Programm


